
Das heutige Industriegebiet Manegg wandelt 

sich zum modernen Arbeitsplatzgebiet mit der 

Leitnutzung Dienstleistung. Mit attraktiven, als 

Netz angelegten Frei- und Erschliessungsräu-

men wird das Gebiet neu geordnet und struktu-

riert. Die grossen Grünräume entlang der Sihl 

und der Autobahn werden durch zwei neu ange-

legte Freiraumachsen verbunden. Zusammen 

mit den bestehenden Verkehrsachsen und den 

freigelegten Industriekanälen bestimmen sie die 

Lage der Baufelder unterschiedlicher Charak-

tere. Sie erlauben eine unabhängige Bebauung 

der einzelnen Parzellen und die Bildung von 

Etappen unterschiedlicher Grösse. Die ehema-

lige Spinnerei als geschichtlicher Zeuge der 

industriellen Vergangenheit der Manegg bildet 

zusammen mit der südlichen Freiraumachse 

und dem öffentlichen Platz an der SZU-Sta-

tion ein neues Zentrum, dessen Ausstrahlung 

bedeutsam für die Entwicklung und Identität des 

Gebietes ist.

Mit ansteigenden Gebäudehöhen vom flachen 

Sihlufer bis zur bewaldeten Hangkante wird die 

Freiraumgestaltung und Topografie akzentuiert 

und gleichzeitig eine weitläufige Aussicht in den 

Flussraum ermöglicht. Eine Zone für Hoch-

häuser im Norden des Gebiets reagiert auf den 

neuen Autobahnknoten und setzt einen starken 

städtebaulichen Akzent, der im übergeordneten 

Massstab entscheidend zur Identitätsbildung 

des Gebietes Manegg beiträgt.
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